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Frau Bürgermeisterin 
Angelika Mielke-Westerlage 
Ratsbüro 
Moerser Straße 28 
 
40667 Meerbusch 
 

Meerbusch, den 16.11.2014 
 
Antrag zum Produkthaushalt 2015  
zur Haushaltsberatung im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss  
am 04. Dezember 2014 
 
 

 Neue Maßnahme  Ansatzänderung  Ansatz/Maßnahme streichen  
 Sonstiges 

 

 
Begründung (Was, Betrag, für 2015 oder Folgejahre etc.) 
Übertragung der Ratssitzungen im Internet 
 
Zur Förderung von Bürgernähe und –beteiligung beantragen wir, einen Betrag von 5.000 € für die 
Live-Übertragungen der Ratssitzungen zur Verfügung zu stellen. Der Betrag setzt sich aus1.500 € 
Anschaffungsinvestitionen, sowie 3.500 € laufende Aufwendungen pro Jahr zusammen. 
 
1.500 € einmalige Investitionsauszahlungen (2015) 
3.500 € Aufwendungen (2015 und Folgejahre) 

 
 
 
 
Michael Eckert       Marc Janssen 
Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender u. 
       Fraktionsgeschäftsführer 

Seite im Produkthaushalt  47 f. 
      
Produkt / Produktbezeichnung   010.111.010 
 
Sachkonto / Investitionsmaßnahme-Nr. 54310000 und 78310000  
 
Bezeichnung    Geschäftsaufwendungen, Erwerb von beweglichem 
     Vermögen > 410 € 
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Frau Bürgermeisterin 
Angelika Mielke-Westerlage 
Ratsbüro 
Moerser Straße 28 
 
40667 Meerbusch 
 

Meerbusch, den 16.11.2014 
 
Antrag zum Produkthaushalt 2015  
zur Haushaltsberatung im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
am 04. Dezember 2014 
 
 

 Neue Maßnahme  Ansatzänderung  Ansatz/Maßnahme streichen  
 Sonstiges 

 

 
Begründung (Was, Betrag, für 2015 oder Folgejahre etc.) 
Kommunaler Steuerprüfer 
 
Wir beantragen die Einstellung eines kommunalen Steuerprüfers ab 01.07.2015 (Teilzeitstelle 50%). 
 
Das deutsche Steuerrecht ist zum Teil hochkomplex. Es geht daher in erster Linie nicht um die 
Aufdeckung von Steuerbetrug, sondern um die Steuergestaltung, die bei einer vertieften Betrachtung 
der Betriebe möglicherweise anders ausgelegt wird. Häufig verteilen Unternehmen mit 
Niederlassungen in mehreren Städten die Gewerbesteuer nicht richtig. 
 
Die Überprüfung von Unternehmen durch das Finanzamt findet nur sehr unregelmäßig etwa alle 13 
Jahre statt. Nachforderungen können jedoch nur für vier Jahre geltend gemacht werden, so dass 
mögliche Steuerschulden von durchschnittlich 9 Jahren nicht eingetrieben werden können. Ein 
kommunaler Steuerprüfer kann für mehr Steuergerechtigkeit auf dem Gebiet der Stadt Meerbusch 
sorgen und die Einnahmesituation verbessern. So konnte z. B. durch die Beauftragung zweier 
Steuerexperten mit der Überprüfung der Gewerbesteuerabrechnungen ansässiger Firmen in 
Duisburg der dortige Stadtkämmerer Mehreinnahmen in Höhe von 1,4 Millionen Euro erzielen (siehe 
Bericht in der WAZ vom 27.11.2013). 

Seite im Produkthaushalt  87 und 631 
      
Produkt / Produktbezeichnung   010.111.100 und 160.611.010 
 
Sachkonto / Investitionsmaßnahme-Nr. 50110000, 50120000 und 40130000  
 
Bezeichnung    Bezüge und Beiträge, tariflich Beschäftigte und 
     Gewerbesteuer 
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Die Gewerbesteuer ist die wichtigste Einnahmequelle der Stadt und die einzige Steuerart, die direkt 
an die Kommunen geleistet wird. Die Festlegung und Prufung der Steuern obliegt eigentlich den  
Finanzämtern. Die Stadt hat kein eigenes Prüfrecht, kann aber der Finanzbehörde einen Steuerprüfer 
beratend zur Seite stellen.  
 
Neben Duisburg haben unter anderem die Städte Düsseldorf, Köln, Leverkusen und Bonn eigene 
Steuerprüfer. Zahlreiche Kommunen in NRW prüfen derzeit die Einstellung von Steuerprüfern.  
Erfahrungen aus diesen Städten zeigen, dass durch einen einzelnen kommunalen Steuerprüfer 
Mehreinnahmen von etwa 360.000 Euro zu erzielen sind. Vorsichtig geschätzt, könnten in 
Meerbusch Gewerbesteuermehreinnahmen von 180.000 Euro pro Jahr realisiert werden. 
 
Aufwendungen: 18.000 € (2015); 36.000 € (Folgejahre) 
Erträge: 90.000 (2015); 180.000 (Folgejahre) 

 
 
 
 
Michael Eckert       Marc Janssen 
Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender u. 
       Fraktionsgeschäftsführer 
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